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Faustball NLA:   Schwellbrunn in Wilen 
Morgen Donnerstag tritt der STV Schwellbrunn um 19.30 Uhr in der Aegelseehalle in Wilen gegen die 
heimische Faustballgemeinschaft Rickenbach-Wilen (RiWi) an. 
Dabei kommt es zum Aufeinandertreffen zweiter Siegerteams der ersten Spielrunde. Titelverteidiger 
Schwellbrunn dominierte vor zehn Tagen den Aufsteiger Deitingen, wurde aber etwas nachlässig und 
musste zwei Sätze abgeben. 
RiWi anfällig 
RiWi nütze vor einer Woche im Rheintal das Nachlassen von Diepoldsau und erkämpfte sich trotz 
zweimaliger Rücklage mit zwei Sätzen noch den Sieg mit 5:4. Viel wird bei den Thurgauern davon 
abhängen, ob die beiden jungen Angreifer die Eigenfehler vermeiden können. 
Denn immer wieder haben sie sich in letzter Zeit selbst geschlagen. Gelingt ihnen ein fehlerfreies Spiel, 
dürften sie Schwellbrunn echt fordern. Aber die Hinterländer hoffen auf einen gewichtigen Rückkehrer.  
Schreiber zurück 
Am Donnerstag dürfte sie Topspieler Cyrill Schreiber wieder führen. Denn der Vorderländer ist am 
Wochenende nach 2 ½ Monaten aus Brasilien zurückgekehrt. Dort nütze er die Zeit zum Faustballspielen 
mit häufigen Trainingseinheiten aber auch zu Ernstkämpfen. Bekanntlich gewann Schreiber mit Novo 
Hamburgo sowohl den Brasilianischen als auch den Südamerika-Meistertitel. 
Offen bleibt die Frage, wie schnell sich Schreiber auf das kleinere Spielfeld in der Halle und die geänderten 
Bodenverhältnisse umstellen kann. 
Doch mit oder ohne Topspieler Schreiber gilt Schwellbrunn als klarer Favorit und alles andere als ein zweiter 
Erfolg wäre eine Überraschung. /Cas 
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